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Aus der Gemeinderatssitzung vom 4. Juni 2018 
 

 
Bauabrechnung Bühlmatt Ost 

Der Ausbau Bühlmatt Ost (Strassen- und Abwasserleitungsbau) erfolgte im Jahr 2017 (Ge-

nehmigung an der Gemeindeversammlung vom März 2017). Die Abrechnung schliesst bei 

CHF 483'541.20. Gegenüber dem Kredit ist das eine Einsparung von CHF 82'458.80. Der Deckbelag 

wird im August 2018 eingebaut und ist in dieser Rechnung schon abschliessend berücksichtigt. Der 

Gemeinderat genehmigte diese Bauabrechnung. 

 

 
Bauabrechnung Bühlstrasse Ost/Neubau der Wasserleitung Bühlmatt 

Der Ausbau erfolgte in den Jahren 2016/2017 (Bewilligung durch die Gemeindeversammlung 2013). 

Gegenüber dem Kredit (CHF 906'000) wurden CHF 709'833.75 abgerechnet, was einem 

Unterschied von mehr als CHF 195'000 entspricht. Der Gemeinderat genehmigte diese 

Bauabrechnung. 

 
 

Ausbau Bühlmattstrasse West, Arbeitsvergaben 

Im März 2018 hat die Gemeindeversammlung den Krediten für Strassenbau inkl. Landerwerb 

(CHF 705'000) und Sanierung der Wasserleitung (CHF 280'000) zugestimmt. Nach Submission und 

Offertprüfung beantragte die Bau- und Werkkommission die Tiefbauarbeiten an Meier + Jäggi AG 

und die Rohrlegungsarbeiten dem Brunnenmeister zu vergeben. Die Vergabesummen sind dank 

vorsichtigen Einschätzungen und günstig verlaufener Submissionen mit rund CHF 720'000 

wesentlich tiefer als die Kredite. Zu diesem Geschäft sind noch Einsprachen gegen die 

Perimeterauflage hängig. Diesbezüglich wird der Beschwerdeausschuss tätig. Der Gemeinderat ist 

den Anträgen der Bau- und Werkkommission gefolgt. 

 

 

Öffentliche Auflage des Ausbaus der Autobahn zwischen Härkingen und Luterbach 

Einsprache der Gemeinde Hägendorf 

Die Kommission für Planung, Umwelt und Verkehr (PUV) beantragte beim Gemeinderat, gegen den 

besagten Ausbau Einsprache einzulegen. Dabei steht nicht der Ausbau der Autobahn auf sechs 

Spuren zur Disposition, vielmehr machen sich PUV und Gemeinderat Sorgen um die 

Folgeerscheinungen in Bezug auf Lärm (Mehrverkehr auch auf den Autobahnabschnitten auf 

unserem Gemeindegebiet) als auch in Bezug auf den Mehrverkehr auf unserer ohnehin schon 

ausgelasteten Durchgangsstrasse bei Umleitungsverkehr im Falle von Störungen auf der Autobahn 

nach deren Ausbau. Aus Sicht der Gemeinde sind dringend flankierende Massnahmen vorzusehen 

(Lärmschutz bei starker Verkehrszunahme, Entlastungsstrasse Hägendorf, Beteiligung des 

Projektes an Entlastungsmassnahmen). Der Gemeinderat unterstützt das Ansinnen einstimmig. 

 
 

Nachnomination 1. Ersatzmitglied im Gemeinderat 

Der Gemeinderat nahm den Rücktritt des 1. Ersatzmitgliedes der CVP (Frau Rahel Lagler) zur 

Kenntnis. An ihre Stelle tritt Frau Sofie Schenker-Hagmann, welche anlässlich der Er-

neuerungswahlen für den Gemeinderat von 2017 als Viertplatzierte der CVP-Liste neu 

1. Ersatzmitglied ist. Frau Schenker-Hagmann wird bei nächster Gelegenheit durch den Ge-

meindepräsidenten vereidigt. Die Homepage der Gemeinde wird entsprechend angepasst. 



 

 
Nachnomination Kulturkommission 

Frau Nadine Gehrig, welche in den letzten Jahren den CVP-Sitz in der Kulturkommission inne hatte 

und dort sehr wertvolle Arbeit leistete, wird die Kommission per Ende Juli 2018 verlassen. Als 

Nachfolgerin nominierte die CVP Frau Sandra Schumacher-Elia. Frau Schumacher ist seit einigen 

Jahren im OK von schweiz.bewegt und im Ferienpass engagiert. Der Gemeinderat hat Frau 

Schumacher-Elia einstimmig in die Kulturkommission gewählt. Sandra Schumacher-Elia wird bei 

nächster Gelegenheit durch den Gemeindepräsidenten vereidigt. Die Homepage der Gemeinde wird 

zeitgerecht entsprechend angepasst. Der Gemeinderat dankt Nadine Gehrig für ihr grosses 

Engagement. 

 
 

Traktanden der Gemeindeversammlung vom 21.06.2018 

Der Gemeinderat sieht für die Versammlung folgende Traktanden vor: Protokoll der letzten Sitzung, 

Wahl der Stimmenzähler, Rechnung 2017, Verschiedenes. 

 
 

Verabschiedung Rechnung 2017 zH der Gemeindeversammlung 

Der Rat hat die Jahresrechnung 2017 anlässlich der letzten Sitzung detailliert geprüft und über die 

Gewinnverwendung zHd der Gemeindeversammlung entschieden. Nachdem nun die Revision keine 

Unregelmässigkeiten festgestellt hat und die Genehmigung empfiehlt, verabschiedete der 

Gemeinderat die Rechnung zHd der Gemeindeversammlung. 

 

 

Auflösung des Zusammenarbeitsvertrages der Gemeinden Hägendorf und Rickenbach im 

Bereich der Logopädie 

Die Gemeinden sind verpflichtet, seit dem Schuljahr 2014/2015 Logopädie anzubieten. Aufgrund 

der geringen Nachfrage und des Platzangebotes in Rickenbach bot es sich damals an, dass 

Hägendorf und Rickenbach diese Aufgabe zusammen (in Hägendorf) leisten. Das Bedürfnis hat sich 

in den letzten Jahren verändert und die Gemeinde Rickenbach wird ab Sommer 2018 ein eigenes 

Logopädiezimmer in Rickenbach haben. Beide Gemeinden sind der Ansicht, dass die Weiterführung 

der Zusammenarbeit nicht sinnvoll ist. Der Gemeinderat Hägendorf stimmte daher dem Antrag auf 

Beendigung der Zusammenarbeit zwischen Rickenbach und Hägendorf im Bereich Logopädie zu.  

 

 
Neuer Schulzahnarzt 

Der bisherige langjährige Schulzahnarzt, Dr. med. dent. Jan Kahlig, beendet seine Praxistätigkeit 

und hat aus diesem Grund als Schulzahnarzt per 30. Juni 2018 demissioniert. Die Nachfolge in 

seiner Praxis tritt Dr. med. dent. Sven Bontognali an. Dieser bekundete sein Interesse an der 

Nachfolge als Schulzahnarzt. Im Gespräch mit der Schulleitung wurde festgestellt, dass Herrn 

Bontognali ein geeigneter Nachfolger wäre. Der Gemeinderat wählte Herrn Bontognali als neuen 

Schulzahnarzt, genehmigte den entsprechenden Vertrag (gleiche Bedingungen wie mit Herrn 

Kahlig) und beauftragte die Schulleitung mit der Umsetzung. Gleichzeitig dankt der Rat Herrn Kahlig 

für seine langjährige und wertvolle Arbeit. 

 

 
Verschiedenes 

 Vom 05. bis zum 27. Mai beteiligte sich Hägendorf unter der Leitung eines eigens gebildeten 

OK an der Aktivitätenwoche schweiz.bewegt. In Hägendorf wurden gut 6'500 Bewegungsstun-

den geleistet. Der Gemeinderat bedankt sich beim OK für seinen Einsatz und gratuliert zu den 

vielen Bewegungsstunden. 

 Die Post hat den Zusammenarbeitsvertrag in Bezug auf den Verkauf von Gebührenmarken zur 

Kehrichtentsorgung gekündigt. Ab 1. September 2018 werden auf der Poststelle Hägendorf 



 

keine Gebührenmarken mehr ausgegeben. Weiterhin zu kaufen sind die Marken in der 

Apotheke, beim Vögeli-Beck, im Coop, im Denner und im Lidl. 

 Verkehrsmassnahmen: Die Umsetzung der durch den Gemeinderat beschlossenen Massnah-

men wird in diesen Tagen eingeleitet. Dies mit Ausnahme von Tempo 30 im Bahnhofquartier, 

weil diesbezüglich der Kanton im Juni 2018 Verkehrsmessungen duchführen wird. Die Publika-

tionen der beschlossenen Massnahmen sollen noch vor den Sommerferien geschehen. So 

könnte ab September 2018 umgesetzt werden (wenn keine Einsprachen erfolgen). 

 Andrea Hug hat ihre Stelle als Gemeinderatssekretärin per Ende August 2018 gekündigt. Die 

Rekrutierung einer Nachfolge ist angelaufen. 

 Am Kirchweg wurde die neue Geschwindigkeitsmessung der Gemeinde ein erstes Mal aufge-

stellt. In der ersten Woche (inkl. Feiertag und Brückentag) wurden folgende Ergebnisse ge-

messen 

43% fuhren 20 km/h oder langsamer 

29% fuhren 21 - 25 km/h 

18% fuhren 26 - 30 km/h 

10% fuhren 31 - 40 km/h 

 Die Handhabung und das Zusammenspiel von Veranstaltungskalender (Kulturkommission) und 

z.B. dem Hallenbelegungsplan soll überprüft werden. 

 Im Bereich Bahnhof kam es zuletzt immer wieder zu starken Verschmutzungen und zu Rekla-

mationen wegen Lärm. Die Gemeinde steht diesbezüglich mit der SBB (Teile des Areals sind in 

SBB-Besitz) und der Polizei im Kontakt. Es ist dem Gemeinderat wichtig, dass das Bahnhofareal 

eine positive Visitenkarte für die Gemeinde abgibt. 

 


